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Veranstaltungsort 

Bistumshaus St. Otto 
96047 Bamberg    Heinrichsdamm 32 
Telefon 0951 8681 100 
Parkmöglichkeiten 
- innerhalb des Gebäude-Areals 
- auf dem nahegelegenen P+R-Platz am 
  Heinrichsdamm 

Anmeldung 
- mit beigefügter Anmeldekarte 
 

- per E-Mail: kontakt@familienbund-bamberg.de 
 

- per Telefon: 0951 502 3545  
 
 
 

Kinderbetreuung von 14:00 bis 17:00 Uhr 
für Jungen und Mädchen ab 3 Jahren  

Bitte geben Sie bei der Anmeldung neben Ihrem Namen 
auch Ihre vollständige Adresse und ggf. Name der Begleit-
person sowie Name und Alter der Kinder an. 
 

Anmeldeschluss: 
07. November 2022 
 

Mit der Teilnahme an der Veranstaltung erklären Sie und 
Ihre Begleiter sich einverstanden, dass Sie gegebenenfalls 
auf Bildaufnahmen vom Veranstaltungstag zu sehen sind, 
die im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit des Familienbun-
des der Katholiken im Erzbistum Bamberg verwendet wer-
den.  
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei.  
Sie bekommen keine Anmeldebestätigung!  
Bitte informieren Sie sich in den Tagen vor der Veranstal-
tung über die eventuellen coronabedingten Maßnahmen 
auf unserer Homepage.  
Bei Verhinderung bitten wir Sie aus organisatorischen 
Gründen um Nachricht. 
 
Gefördert durch 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

 

 
Einladung  

zur  
familienpolitischen Jahrestagung 

 

 
Kinder in Zeiten der  

Unsicherheit und Veränderung  
Wie Eltern helfen können 

am Samstag, den 19. November 2022,  
in Bamberg  

Bistumshaus St. Otto  
Heinrichsdamm 32 

um 14:00 Uhr 
 

 
 

www.familienbund-bamberg.de 
 

  



         

 

Einladung 
Familienpolitische Jahrestagung 

Liebe Eltern, sehr geehrte Damen und Herren, 

Zeiten der Unsicherheit und der Veränderung sind 
nicht immer einfach. Sie erfordern Fingerspitzenge-
fühl, auch und vor allem bei Kindern. Generell stellt 
sich für Eltern irgendwann die Frage, wann möchte 
ich mein Kind in eine institutionelle Kinderbetreuung 
geben? Für wie lange? Was macht das mit der Bin-
dung zu meinem Kind? Wie meistern wir gemeinsam 
den Übergang von Kita und Schule? 
 
Im Impulsvortrag von Peter Karl geht es um die Erzie-

hung, Begleitung und Förderung von Kindern in Zei-

ten der Veränderung und welche Hilfestellung Eltern 

dabei geben können. Dabei erklärt der Referent, wel-

che Haltung der Eltern hilfreich ist und worauf man 

bei der Erziehung besonders Acht geben sollte. Zu-

dem spricht er über Bedeutung von Kontakt, Entfal-

tungsraum, Motivation und Grenzen als Grundlage 

für eine gelungene Erziehung. Anschließend gibt es 

im Rahmen eines Austausches die Möglichkeit, All-

tagserfahrungen zu besprechen und Hilfestellungen 

für die Praxis zu erhalten.  

 

Es ergeht herzliche Einladung zu unserer öffentli-
chen Veranstaltung mit der Bitte, auch andere Inte-
ressierte in Ihrem Bekannten- und Wirkungskreis da-
rauf hinzuweisen. 

 
 

 
 
Christiane Kömm 
Diözesanvorsitzende 

 

 

Programm 
 
14:00 Uhr 
Begrüßung 
Christiane Kömm  
Diözesanvorsitzende des Familienbundes der Katholiken 
 

 

Kinder in Zeiten der Unsicherheit und  
Veränderung – Wie Eltern helfen können 
Peter Karl  
Dipl. Soz.Päd. (FH) 
 

 

15:45 Uhr 
Kaffeepause 
 

16:15 Uhr 
Diskussion 
 

16:45 Uhr 

Geistlicher Abschluss (ab hier mit den Kindern) 
 
 
 

Peter Karl, selbst Vater von zwei er-
wachsenen Söhnen und Großvater, 
arbeitet seit Jahren in der Psycho-
therapie, Erziehungsberatung und 
Traumatherapie. Aus der ursprüngli-
chen Thematik „Jungen in der Pu-
bertät“ hat sich im Zuge der ambu-
lanten Erziehungshilfe für Familien 
der Bereich auf die Erziehung von 
Jungen und Mädchen allgemein aus-
geweitet. Die Schwerpunkte sind 
hierbei mittlerweile Elterncoaching 
und die Beratung und Therapie von 
traumatisierten Erwachsenen und 
Jugendlichen in der ambulanten Arbeit und in der 
eigenen Praxis.  
     Neben dieser Tätigkeit bietet Peter Karl Vorträge 
und Fortbildungen in der Erziehung von Jungen so-
wie Seminare zur Persönlichkeitsentwicklung und 
Traumheilung an.  
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© Peter Karl 


